
N i e d e r s c h r i f t

über die 2. Sitzung des Sportausschusses am Donnerstag, dem 10.04.2025, 17:00 Uhr, im
Ratssaal, Eingang Schillerstraße

_________________________________________________________________________

Anwesend:

Vorsitz

Ausschussmitglieder

Protokollführung

von der Verwaltung

Abwesend:

Ausschussmitglieder

40.3.1 16.09.2025

Beigeordnete Christina
Rauch

Gisela Alt
Herbert Beckmann
Udo Brünisholz
Pascal Dahler
Marcel de Gruisbourne
Bianca Grehl
Jonas Keuchel
Dr. Stefan Sachtleben
Frank Schmid
Klaus Peter Schmidt

Stefanie Baumann

Martin Gries

Sascha Grimm
Lara Lauer
Anne Oberle
Amelie Rothhaar
Pervin Taze
Urban Wagner
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T a g e s o r d n u n g
1 Gewährung von Zuschüssen gemäß den "Richtlinien für die Gewährung von

Zuschüssen an Sportvereine"
Vorlage: 40/3438/2025
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Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung um 17:00 Uhr.
Er stellt die Beschlussfähigkeit sowie die form- und fristgerechte Einladung der Mitglieder
fest.
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Die Vorsitzende verweist auf die Vorlage und betont, dass bis zur aufsichtsbehördlichen
Genehmigung des Haushalts durch die ADD für das Haushaltsjahr 2025 die sogenannte
vorläufige Haushaltsführung weiterhin andauere.

Sie gibt weiter an, dass heute Vorratsbeschlüsse im Sportausschuss gefasst werden, damit die
grundsätzliche Zustimmung des Gremiums eingeholt sei und nach der Genehmigung des
Haushalts die Zuschüsse zeitnah ausgezahlt werden können.

Ausschussmitglied Herr Keuchel, AfD, regt an, die Übersicht der Anlagen künftig nicht mehr
alphabetisch, sondern nach der Höhe der gewährten Zuschüsse zu gliedern.

Die Vorsitzende versichert, dass bei der nächsten Tabelle die Zuschüsse der vereinseigenen
Anlagen nach Höhe der Summen sortiert werden.

Ausschussmitglied Herr Dr. Sachtleben, Bündnis 90/Die Grünen, fragt, ob für die Auszahlung
der Zuschüsse kein Verwendungsnachweis seitens der Stadt erforderlich sei.

Frau Baumann, Schriftführerin und Sachbearbeiterin des Sportamts gibt an, dass kein
konkreter Nachweis verlangt werde. Man vertraue den Vereinen in dieser Hinsicht, zudem
sehe die aktuelle Richtlinien eine solche Nachweispflicht nicht vor.

Herr Gries, stellvertretender Amtsleiter des Schulverwaltungs-und Sportamts, zitiert aus der
geltenden Richtlinie für die Gewährung von Zuschüssen an Sportvereine und ergänzt, dass
laut Sportfördergesetz ein Verwendungsnachweis nicht erforderlich sei.

Herr Schmidt, Ausschussmitglied Stadtverband für Sport, ergänzt, dass die Zuschüsse die
tatsächlichen Kosten der vereinseigenen Anlagen nicht abdecken. Aus seiner Sicht sind die
Vereine für die finanzielle Unterstützung dankbar und empfinden daher auch keinen
zusätzlichen Nachweis als notwendig.

Ausschussmitglied Herr Dahler, CDU, betont, dass es im eigenen Interesse der Vereine liege,
die Mittel zweckgemäß einzusetzen, da die Zuschüsse ohnehin nie die gesamten Ausgaben
decken.

Auch Ausschussmitglied Herr Beckmannn, CDU, unterstützt diese Sichtweise.

Ausschussmitglied Herr Brünisholz, FWG, merkt an, dass die tatsächlichen Kosten für die
Unterhaltung und Pflege der vereinseigenen Anlagen deutlich höher seien als die gewährten
Zuschüsse. Zudem würde eine detaillierte Nachweisführung mit erheblichem bürokratischem
Aufwand verbunden seien.

Der Sportausschuss fasst e i n s t i m m i g folgenden

Punkt 1:
(öffentlich)

Gewährung von Zuschüssen gemäß den "Richtlinien für die
Gewährung von Zuschüssen an Sportvereine"
Vorlage: 40/3438/2025
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Beschluss:

Den Sportvereinen werden die in der Anlage aufgeführten Zuschüsse für die Unterhaltung
vereinseigener Anlagen gewährt, sofern die haushaltrechtlichen Voraussetzungen im
Haushaltsjahr 2025 gegeben sind.

Abstimmungsergebnis:

An der Abstimmung nahmen 11 Mitglieder teil.

Ja: 11
Nein: 0
Enthaltung: 0
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Abschließend informiert die Vorsitzende über folgende Punkte:

 Ein Sportkalender ist in Planung, der zur Stärkung des Vereinslebens beitragen soll.
 Das Stadtradeln findet erneut im Zeitraum vom 26. Mai bis 15. Juni statt. Die Vereine

sind hierzu herzlich eingeladen.
 Die Sportlerehrung findet am 21.11. im Hofenfels-Gymnasium statt.

Des Weiteren weist sie auf den aktuellen Stand folgender Baumaßnahmen hin:

 Der Aufbau des Wurfkäfigs im Westpfalzstadion ist für den 12.05. vorgesehen und
soll Ende Kalenderwoche 21 fertigstellt werden

 Der Blendschutz an der Tribüne in der Ignaz-Roth-Halle wurde befestigt.
 Die Arbeiten zur Umgestaltung des kleinen Exe werden ab Kalenderwoche 16

fortgeführt.

Ausschussmitglied Frau Alt, Stadtverband für Sport, erkundigt sich, ob im Sportkalender alle
Sportveranstaltungen erfasst werden und wie die konkrete Umsetzung geplant ist.
Die Beigeordnete erklärt, dass im Kalender die wichtigsten Ereignisse aufgeführt werden
sollen und die Vereine gebeten werden, ihre sportlichen Termine zu melden.

Herr Brünisholz, FWG, fragt, ob auch kulturelle Veranstaltungen in den Kalender
aufgenommen werden können.
Die Vorsitzende bejaht dies.

Der Vorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden für die Mitarbeit und schließt die Sitzung
um 17:14 Uhr.

Der Vorsitzende Die Schriftführer

_________________________
Beigeordnete Christina Rauch

___________________________

___________________________
Stefanie Baumann


